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Verband für Breiten-, Freizeit-, Gesundheits- und Leistungssport


Gerätturnliga männlich 2024
des Turnverbands Rhein-Ruhr
1. Termine, Orte und Ausrichter


1. Wettkampftag
Sonntag, 04. Februar 2024

2. Wettkampftag
Sonntag, 03. März 2024

3. Wettkampftag
Sonntag, 17. März 2024
jeweils Sporthalle Hitzestraße, Duisburg-Wanheimerort, Zeiten werden nach Meldeschluss mitgeteilt
2.
Hinweise
Meldungen: 
Meldeschluss ist Freitag, der 19. Januar 2024. Nachmeldungen sind nicht möglich.
 
Alle Meldungen werden im Eingang kurzfristig bestätigt. Bei fehlender Bestätigung bitte spätestens nach 2 Tagen melden.
Für die Meldungen bitte unbedingt unseren Meldebogen benutzen. PDF-Dateien können nicht angenommen werden. 
Mit der Meldung sind die Kampfrichter zu melden (Erläuterung siehe unter Kampfrichter).

Startpässe:
Wie in der Vergangenheit üblich, verzichten wir auf die DTB-ID. In eventuellen Zweifelsfällen muss ein (Kinder-)Ausweis zum nächsten Wettkampftag vorgelegt werden. Zum Abschlusswettkampf muss dieser bei neu startenden Turnern direkt vorliegen.

Hinweis zum Datenschutz:
Mit der Meldung erklären sich die Vereine damit einverstanden, dass wir Ergebnislisten an die Vereine weiterleiten, im Internet veröffentlichen sowie an die Presse geben.

Meldeanschrift: 
E-Mail: w.panhey@t-online.de
Auskünfte:
Walter Panhey, Wörthstraße 35c, 47053 Duisburg
Tel.: 0203-665679, E-Mail: w.panhey@t-online.de
Meldegeld:
€ 12,00 pro Turner für die Wettkampffolge
Zahlungen:
Das Meldegeld ist zum Meldeschluss auf das Konto des "Turnverband Rhein-Ruhr, Sparkasse Duisburg, IBAN: DE56 3505 0000 0200 5070 69“ mit dem Verwendungszweck „Gerätturnliga männlich 2022“ zu überweisen.
Wettkampfkarten:
Die Wettkampfkarten liegen vorbereitet bei der Wettkampfleitung. Bitte unbedingt auf Schreibfehler durchsehen.
Siegerauszeichnungen: 
Jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde.
Die drei besten Turner einer jeden Klasse erhalten zusätzlich eine Medaille.
Ergebnislisten:
Die Ergebnislisten werden nach den jeweiligen Wettkampftagen den teilnehmenden Vereinen per Mail zugestellt und erscheinen im Internet unter 
www.turnverband-rheinruhr.de/ 
Altersnachweis:
Der Altersnachweis (Kinderausweis) muss nach Aufforderung innerhalb einer dabei festzusetzenden Frist erfolgen. Der Teilnehmer kann erst in die Wertung aufgenommen werden, wenn ein angeforderter Altersnachweis erbracht wurde. 

Wettkampfkleidung: 
Tshirts (über oder unter dem Trikot) sind nicht gestattet. 
Das Tragen von Schmuck ist nicht gestattet.
Hosen in P-Wettkampfen: Jugendturner 13 und jünger generell kurze Hose, ältere Jugendturner und Turner dürfen an Pauschenpferd, Ringe, Barren und Reck zwischen einer langen und einer kurzen Hose wählen, an Boden und Sprung generell kurze Hose.

Fußbekleidung: Bei kurzer Hose kann mit oder ohne Fußbekleidung geturnt werden, bei langer Hose ist Fußbekleidung vorgeschrieben.


Jeder einzelne Verstoß ist von den Kampfrichtern an jedem Gerät mit einem Abzug von 0,3 Punkten (maximal jedoch 0,5 Punkte) pro Übung zu bestrafen.
Achtung: Unabhängig des Abzugs für nicht gestattete Wettkampfkleidung in den vorgenannten Altersstufen ist bei locker sitzenden langen Hosen, die Haltungsfehler verdecken können, pro Element mindestens von einem mittleren Haltungsfehler auszugehen und von den Kampfrichtern entsprechend zu werten.
Startberechtigung:
Nicht startberechtigt sind Turner/Jugendturner, die in den letzten 12 Monaten vor Meldeschluss an Wettkämpfen des Fachgebiets Gerätturnen (olympisch) teilgenommen haben.
Für Teilnehmer an Kaderlehrgängen des Landes- oder Bundesverbandes gilt ebenfalls das Startverbot – dies gilt auch ab Einladung oder Teilnahme in der laufenden Punkterunde.
Kampfrichter:
Jeder teilnehmende Verein muss 1 Kampfrichter für die ersten 5 Teilnehmer, ab dem 6. Teilnehmer einen zweiten, ab dem 11, deinen dritten und ab dem 16. einen vierten Kampfrichter mit gültiger Kampfrichterlizenz stellen.

Die Kampfrichter und Betreuer sind 45 Min. vor Beginn der Einturnzeit in der Halle und bauen die Geräte gemeinsam auf.

Neu: Die Kampfrichter stehen dem Veranstalter kostenfrei zur Verfügung.
Die Vereine sind verpflichtet, für Ersatz bei fehlenden Kampfrichtern zu sorgen. Bei fehlenden Kampfrichtern wird der betreffende Verein mit einer Gebühr von € 50,00 pro Kampfrichterausfall belegt. Sollten am Wettkampftag zu wenig Kampfrichter anwesend sein, behält sich der Turnverband die Streichung von Turnern vor. 
3.
Wettkämpfe
	Wahlpflichtwettkämpfe (P)

	WK
	Bezeichnung

	2
	Jugendturner 14/+, Jg. 10/+
	Wahlsechskampf
	P 3 bis P 9

	3
	Jugendturner 12/13, Jg. 11/12
	Wahlsechskampf
	P 3 bis P 8

	4
	Jugendturner 10/11, Jg. 13/14
	Wahlsechskampf
	P 3 bis P 7

	5
	Jugendturner 08/09, Jg. 15/16
	Wahlsechskampf
	P 2 bis P 6

	6
	Jugendturner 07/-, Jg. 17/-
	Wahlsechskampf
	P 1 bis P 5

	· Wettkämpfe mit nur einer Meldung werden mit der nächsthöheren Wettkampfklasse zusammengelegt.


4.
Spezielle Hinweise zu den Übungen

Es wird nach dem Aufgabenbuch 2015 (einschl. aller aktuellen Änderungen) geturnt.
Boden: 14 m Bahn mit Unterbau
Pauschenpferd: Höhe 1,05 m über Mattenkante. Jugendturner 11 Jahre und jünger dürfen bis zu 4 normale Matten (gesamt 24 cm) als zusätzliche Erhöhung an der Seite des Angangs benutzen. Kastendeckel sind nicht gestattet.
Sprung: Der Ausrichter stellt zwei wettkampfgerechte Sprungbretter unterschiedlicher Härte zur Verfügung, die von den Teilnehmern wahlweise benutzt werden können. Jugendturnern 11 Jahre und jünger (Wettkämpf 4 bis 6) steht bei einem Gewicht unter 40 kg zusätzlich das Sprungbrett Junior zur Verfügung. Weitere Sprungbretter, auch wenn sie von teilnehmenden Vereinen mitgebracht werden, sind nicht zugelassen.
Gerätehöhen für Sprung: P1: entfällt; P 2: Kasten, seit, 0,70 hoch: P3, Kasten, seit; 0,90 hoch; P 4: Bock wahlweise 1,00 oder 110 hoch; P 5/6: Bock/Sprungpferd, seit, 1,10 hoch; P 7/8: Tisch, 1,20 hoch, P 9: Tisch, 1,35 hoch
Barren: Es stehen die Barrenhöhen 1,20 m, 1,70 m und 1,80 zur Verfügung. Es ist lediglich eine Breitenverstellung erlaubt. Eine Höhenverstellung ist nicht gestattet. Turner der Wettkämpfe 3 bis 5 dürfen für den Angang 2 x 2 Matten (=12x600 cm) zusätzlich zum Sprungbrett, Turner der Wettkämpfe 5 und 6 dürfen zum Angang 3 Matten oder 1 Sprungbrett und 1 Matte benutzen.
Reck Bis zur P 5 können die Teilnehmer zwischen den Geräthöhen 1,00, 1,30 und 1,60 wählen.
Mit sportlichen Grüßen

gez. Walter Panhey
Fachwart Gerätturnen männlich
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